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Antrag-Nr. VII-A-08334 
 
Status: öffentlich 
 
Eingereicht von: 
Stadtbezirksbeirat Süd-West 
 
 

Stammbaum: 
 

VII-A-08334 Stadtbezirksbeirat Süd-West 
 

Betreff: 
Ertüchtigung der Wegeverbindungen im Waldgebiet Nonne zum 
Elsterflutbett 
 
 
Beratungsfolge (Änderungen vorbehalten): 
Gremium 

Voraussichtlicher 
Sitzungstermin 

Zuständigkeit 

   

 
 
Beschlussvorschlag 
1. Der Oberbürgermeister wird beauftragt die Wege im Waldgebiet Nonne zum Elsterflutbett 

im Jahr 2023/24 instand zu setzen, um eine witterungsunabhängige Nutzbarkeit wieder 
herzustellen.  

2. Dazu sind im Ergebnishaushalt 2023/24 außerplanmäßige Mittel von ca. 350.000  € für 
diese Sanierungsaufgabe einzustellen. 

3. Nach der Ertüchtigung sind die Wegeverbindungen in der Nonne (insbesondere am 
sogenannten Stern) zu beschildern.  

 
 
Sachverhalt 
Bei den Wegeverbindungen von der Nonnenstraße zum Elsterflutbett handelt es sich im ein 
verzweigtes Waldwegesystem, dessen derzeitige Beschaffenheit teilweise außerordentlich 
schlecht ist. Vorrangig handelt es sich um sandgeschlämmte Wegoberflächen oder solche 
aus verdichtetem Naturboden. Durch langjährige Nutzung und witterungsbedingten Schäden 
genügen die Wegen den aktuellen Ansprüchen nicht mehr.  
Wir beantragen keine Veränderung der Oberflächenstrukturen der Wege, sondern nur die 
Erneuerung der vorhandenen.  
Waldwege sind in erster Linie für die Bewirtschaftung des Waldes da. Aber jeder darf nach § 
11 (SächsWaldG) Wald zum Zwecke der Erholung betreten.  
Eine Mitnutzung aller Waldbesucher ist nicht nur möglich, sondern gewollt!  
Radfahren und Fahren mit Krankenfahrstühlen ist auf Waldwegen gestattet. Auch wenn das 
Betreten auf eigene Gefahr erfolgt und ein Anspruch nicht besteht, hat unseres Erachtens 
die Stadt eine gewisse Fürsorgepflicht ihren Bürgerinnen und Bürgern gegenüber.  
Die Instandsetzung der Waldwegeverbindungen dient der Erhöhung der Freizeits- und 
Erholungsfürsorge für die Menschen unserer Stadt und ihren Gästen. Sie fördert den 
Radverkehr und führt zu einer besseren Erreichbarkeit des Waldgebietes. Alles das liegt im 
Spektrum der strategischen Ziele unserer Stadt. 
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Anlage/n 
Keine 
 


